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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Weiter auf der nächsten Seite.

Lokale Vernetzung, Kooperationen und Projekte zu BNE stärken

LV-M2.2.2: Anbringen von handlungsorientierten Schautafeln und Informationen zu
Artenvielfalt und Biodiversität in allen städtischen Parks in München.

OZ2.2: bis 2028
In allen Stadtteilen sind BNE-Lernorte im öffentlichen Raum (z. B. auf Grünflächen, in
Parks, an Plätzen usw.) etabliert, an denen Bürger*innen BNE erfahren und erleben
können.

SZ2: Es gibt zu allen relevanten BNE-Themen passende Lernorte. Diese Lernorte sind für
alle Münchner Bürger*innen sichtbar und zugänglich.Es gibt zu allen relevanten
BNE-Themen passende Lernorte. Diese Lernorte sind für alle Münchner Bürger*innen
sichtbar und zugänglich.

LV-M2.2.2
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

RKU

Baureferat, Gartenbau
BNE-Akteur*innen, wie z. B. Ökoprojekt MobilSpiel, Bund Naturschutz, Green City e. V.,
LBV (Landesbund für Vogelschutz) Kreisgruppe München oder Ökologisches
Bildungszentrum München, Bezirksausschüsse

Ab 2023

In allen städtischen Parks in München werden handlungsorientierten Schauta-feln und
Informationen zu Artenvielfalt und Biodiversität angebracht. So wer-den die städtischen
Parks zu BNE-Lernorten zum Thema Artenvielfalt und Biodiversität.

Die Schautafeln und Informationen beinhalten u.a.:
• Versuche und Experimente
• Beobachtungsaufgaben vor Ort (vgl. Würm-Lehrpfad)
• Einsatz neuer Medien, QR-Codes --> jüngere Zielgruppe
• Texte in leichter Sprache

Bei der Gestaltung ist auf einen inklusiven und generationenübergreifenden Charakter zu
achten.

Städtische Parks = alle von der LHM gärtnerisch gestalteten und von ihr un-terhaltenen
öffentlichen Park- und Grünflächen, die der Allgemeinheit unent-geltlich für Erholungs- und
Freizeitzwecke einschließlich spielerischer und sportlicher Aktivitäten dienen, z.B.:
Olympiapark, Alter Botanischer Garten, Bavariapark, Arnulfpark, Frühlingsanlagen,
Westpark, Luitpoldpark, Ostpark, Südpark, Park am Oberwiesenfeld, Petuelpark, Riemer
Park
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Fortlaufend


